Mittwoch, II - 13. Woche II







2-13

zugleich Messe um geistliche Berufe
Lesung: Am 5, 14-15. 21-24

Evangelium: Mt 8, 28-34 (den Vers 34 nicht lesen!)
zu Beginn:

Wir feiern heute unsere monatliche Messe 

um geistliche Berufe.

Kyrie:

I.

V:
Herr Jesus Christus, 


du rufst die Menschen, dir zu folgen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du ermutigst uns, den Herrn der Ernte zu bitten,


Arbeiter für seine Ernte auszusenden.

 (gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast (deine) Jünger berufen, den Leuten zu sagen:


„Das Reich Gottes ist euch nahe.“
 


- „Es ist schon mitten unter euch.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist gekommen, (die) Sünder zu rufen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du ermutigst uns, den Herrn der Ernte zu bitten,


Arbeiter für seine Ernte auszusenden.

 (gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du möchtest, daß alle Menschen deine Jünger werden


und befolgen, was du (ihnen) geboten hast.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist gekommen, Sünder zu berufen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast uns ermutigt, dem Vater alles anzuvertrauen,


auch die Sorge um geistliche Berufe.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist der Gute Hirt, der seine Herde nicht verläßt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Gott, unser Vater, dein Sohn hat uns verheißen,

daß wir niemals zugrunde gehen.

Nimm von uns Sünde und Schuld

und führe uns (durch ihn) zum ewigen Leben.

Amen.

oder:

IV.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Weg und die Wahrheit und das Leben“
.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Wer das Leben um deinetwillen verliert, 



wird es gewinnen.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast denen, die deinetwillen alles verlassen, 


hundertfachen Lohn und das ewige Leben verheißen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

V.

V: 
Herr Jesus Christus, du hast (deine) Jünger ausgesandt 


zu allen Völkern,
 das Reich Gottes zu verkünden.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du willst, daß alle Menschen Gott als ihren Vater erkennen


und ihn (- wie auch einander -) lieben.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast uns versichert, bei uns zu sein 


„alle Tage bis zum Ende der Welt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VI.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist das Wort, das der Vater zu uns spricht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel berufen und ausgesandt, 


den Leuten zu verkünden:


„Das Himmelreich ist nahe.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich ist das Reich Gottes schon mitten unter uns.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VII.

V:
Herr Jesus Christus, 


du hast deine Jünger das richtige Beten gelehrt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast sie berufen, der ganzen Welt zu verkünden:


„Das Himmelreich ist nahe.“
 

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du sendest auch uns als deine Boten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

du sorgst für dein Volk

durch die Hirten, die du ihm gibst.

Erwecke in der Kirche den Geist 

des Glaubens und der Bereitschaft

und berufe auch in unseren Tagen

Menschen, die dem Altar dienen

und die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

du sorgst für dein Volk

durch die Hirten, die du ihm gibst.

Berufe auch in unseren Tagen

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die dem Altar dienen

und die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

III.

„Gott, 

du willst, daß alle Menschen gerettet werden

und zur Erkenntnis deiner Liebe kommen.

Sende Arbeiter in deine Ernte,

damit sie der ganzen Schöpfung

das Evangelium verkünden.

Sammle dein Volk durch das Wort des Lebens

und stärke es durch deine Kraft,

damit es auf dem Weg des Heils voranschreitet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IV.

„Gott, 

du willst, daß alle Menschen gerettet werden

und zur Erkenntnis deiner Liebe kommen.

Sende Arbeiter in deine Ernte

und stärke dein Volk,

damit es auf dem Weg des Heils voranschreitet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

V.

„Gott.

Dein Wort bringt Licht und Freude in die Welt.

Es macht das Leben reich.

Gib, daß wir es nicht achtlos überhören,

und berufe 

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VI.

„Gott.

Du suchst Menschen, die von dir sprechen

und der Welt deine gute Botschaft weitersagen.

Sende Arbeiter in deine Ernte,

damit sie der ganzen Schöpfung

das Evangelium verkünden.

Hilf auch uns,

Trägheit und Menschenfurcht zu überwinden

und deine Liebe zu bezeugen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VII.

„Gott.

Dein Sohn ist zu uns gekommen,

nicht um sich bedienen zu lassen,

sondern um zu dienen.

Gib, daß wir von ihm lernen,

und berufe 

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VIII.

„Ewiger Gott.

Dein Sohn hat unser Leben geteilt,

hat Freude erfahren und Leid ertragen - wie wir.

Gib, daß wir in guten und in bösen Tagen

mit ihm verbunden bleiben.

Sende Arbeiter in deine Ernte

und stärke dein Volk,

damit es auf dem Weg des Heil(e)s voranschreitet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IX.

„Gott, unser Vater.

Du hast uns verschiedene Gaben geschenkt.

Keinem gabst du alles - und keinem nichts.

Jedem gibst du einen Teil.

Hilf uns,

daß wir einander dienen,

und berufe auch in unseren Tagen

Männer und Frauen,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

X.

„Herr, du hast deine Jünger gelehrt,

sich nicht bedienen zu lassen, 

sondern zu dienen.

Berufe Männer und Frauen,

die sich (bereitwillig) 
in den Dienst der Kirche stellen,

Mache sie - wie auch uns -

umsichtig im Handeln,

freundlich im Umgang

und beharrlich im Gebet.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XI.

„Gott, du Hirt deines Volkes,

du schenkst der Kirche 

zu allen Zeiten Menschen,

die durch ihren Glauben 

und ihre Liebe ein Vorbild sind.

Gib, 

daß uns das Heil der Menschen am Herzen liegt,

und berufe auch in unseren Tagen

Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XII.

„Gott, 

alles Gute, das wir wollen,

hast du uns eingegeben,

und du hilfst uns, es zu vollbringen.

Du berufst Männer und Frauen,

alles zu verlassen, 

um Christus nachzufolgen.

Führe sie auf dem Weg des Heil(e)s,

gib, 

daß sie sich um den Geist der Armut

und der Demut mühen

und dir und den Menschen dienen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XIII.

„Gott, 

du berufst Männer und Frauen,

alles zu verlassen, 
um Christus nachzufolgen.

Lehre uns, 

daß Liebe unser größter Reichtum ist -

die Liebe, die du uns schenkst

und die wir einander erweisen.

Das gewähre uns durch Jesus Christus.“

oder:

XIV.

„Gott, 

du berufst Männer und Frauen,

alles zu verlassen, 
um Christus nachzufolgen.
Befähige sie zu einem Dienst in der Kirche

und ermutige auch uns,

(- unermüdlich -) am Aufbau

deines Reiches mitzuarbeiten.
Das gewähre uns durch Jesus Christus.“

oder:

XV.

„Gott, unser Heil,

in deiner Vorsehung hast du bestimmt, 

daß das Reich Christi

sich über die ganze Erde ausbreiten soll.

Du willst, 

daß alle Menschen erlöst 

und gerettet werden.

Laß deine Kirche leuchten

als Zeichen des allumfassenden Heil(e)s
und berufe Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

XVI.

„Gott, unser Heil,

du willst, 

daß alle Menschen erlöst 

und gerettet werden.

Laß deine Kirche leuchten

als Zeichen des allumfassenden Heil(e)s
und berufe Männer und Frauen,

(Bischöfe, -) Priester (, - Diakone -) und Laien,

die die Frohe Botschaft

glaubwürdig verkünden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 




vgl. Am 5, 14-15. 21-24
Lesung aus dem Buch Amos.
„Sucht das Gute, nicht das Böse; 
dann werdet ihr leben, 
und dann wird, wie ihr sagt, 
der Herr, der Gott der Heere, bei euch sein.
Haßt das Böse, liebt das Gute, 
und bringt bei Gericht das Recht zur Geltung! 
Vielleicht ist der Herr, der Gott der Heere, 
dem Rest Josefs dann gnädig.
Ich hasse eure Feste, 
ich verabscheue sie 
und kann eure Feiern nicht riechen.
Wenn ihr mir Brandopfer darbringt, 
ich habe kein Gefallen an euren Gaben, 
und eure fetten Heilsopfer will ich nicht sehen.
Weg mit dem Lärm deiner Lieder! 
Dein Harfenspiel will ich nicht hören,

sondern das Recht ströme wie Wasser, 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“

Wort des lebendigen Gottes.
Lesung 




vgl. Am 5, 14-15. 21-24
(Kurzfassung)
Lesung aus dem Buch Amos.
„Sucht das Gute, nicht das Böse; 
dann werdet ihr leben, 
und dann wird, wie ihr sagt, 
Gott bei euch sein.
Haßt das Böse, liebt das Gute, 
und bringt bei Gericht das Recht zur Geltung! 
Vielleicht ist der dem Rest seines Volkes dann gnädig.
Ich hasse eure Feste, 
ich verabscheue sie 
und kann eure Feiern nicht riechen.
Wenn ihr mir Opfer darbringt, 
ich habe kein Gefallen an euren Gaben, 
ich will sie nicht sehen.
Weg mit dem Lärm deiner Lieder!

Dein Harfenspiel will ich nicht hören,

sondern das Recht ströme wie Wasser, 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“

Wort des lebendigen Gottes.
EVANGELIUM 





vgl. Mt 8, 28-34
(Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit, als Jesus an das andere Ufer kam,

liefen ihm aus den Grabhöhlen zwei Besessene entgegen. 
Sie waren so gefährlich, daß niemand den Weg benutzen konnte, 
der dort vorbeiführte.
Sofort begannen sie zu schreien: 
Was haben wir mit dir zu tun, Sohn Gottes? 
Bist du hergekommen, um uns schon vor der Zeit zu quälen?
In einiger Entfernung weidete gerade eine große Schweineherde.
Da baten ihn die Dämonen: 
Wenn du uns austreibst, 
dann schick uns in die Schweineherde!
Er sagte zu ihnen: Geht! 
Da verließen sie die beiden und fuhren in die Schweine. 
Und die ganze Herde stürzte sich den Abhang hinab in den See und kam in den Fluten um.
Die Hirten flohen, liefen in die Stadt und erzählten dort alles, 
auch, was mit den Besessenen geschehen war.
Und die ganze Stadt zog zu Jesus hinaus; 
als sie ihn trafen, baten sie ihn, ihr Gebiet zu verlassen.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
EVANGELIUM 





vgl. Mt 8, 28-33
(Kurzfassung der Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit, als Jesus an das andere Ufer kam,

liefen ihm aus den Grabhöhlen zwei Besessene entgegen. 
Sie waren so gefährlich, daß niemand den Weg benutzen konnte, 
der dort vorbeiführte.
Sofort begannen sie zu schreien: 
Was haben wir mit dir zu tun, Sohn Gottes? 
Bist du hergekommen, um uns schon vor der Zeit zu quälen?
In einiger Entfernung weidete gerade eine große Schweineherde.
Da baten ihn die Dämonen: 
Wenn du uns austreibst, 
dann schick uns in die Schweineherde!
Er sagte zu ihnen: Geht! 
Da verließen sie die beiden und fuhren in die Schweine. 
Und die ganze Herde stürzte sich den Abhang hinab in den See und kam in den Fluten um.
Die Hirten flohen, liefen in die Stadt und erzählten dort alles, 
auch, was mit den Besessenen geschehen war.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

Jeder Mensch muß sich fragen: Wofür lebe ich? Was strebe ich an? 

- Und welche Mittel verwende ich? - Wie erreiche ich das Ziel?

Die Lesung hat uns ermutigt:
„Sucht das Gute, nicht das Böse“
.

Was ist gut und was ist böse?

Gut ist, was uns mit Gott verbindet, 

böse, was uns trennt.
Gut ist, wenn es der Wahrheit und der Liebe entspricht. 

Die Sünde ist Lüge, Lieblosigkeit.

Das Gute fördert das Leben, ist kreativ, baut auf, schafft Neues, 

macht Freude, ist positiv. - Das Böse ist von alledem das Gegenteil.

Wir sollen uns bewußt für das Gute entscheiden.
Und wir beten, 
daß viele junge Menschen - von Gott berufen - 

den Mut haben, dem Ruf zu folgen.

Berufung muß aber auch überprüft 

und ausgesprochen werden:

Geht und verkündet, Jesus ist der Sohn Gottes.

Suchet das Gute und meidet das Böse,
dann wird Gott mich euch sein.

Darum beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:


1. Festige in den Christen die Freude der Gotteskindschaft.

2. Leite uns an, das Böse zu meiden, und das Gute zu tun.

3. Berufe junge Menschen zum Dienst in der Kirche.
4. Segne das Wirken der Politiker, 
daß überall auf der Erde 

jeder ein Leben führen kann, 
das seiner Würde entspricht.

5. Schenke den Verstorbenen in dir das ewige Heil.

nach den Fürbitten: 

Wir beten das Gebet um geistliche Berufe
aus dem GOTTESLOB

Nummer 21 - das 3. Gebet - auf Seite 91

oder / besser: 

Nummer 704 - das 3. Gebet - auf Seite 970
oder:

Wir beten das Gebet um geistliche Berufe
aus dem ROTEN BUCH

Nummer 
5270

oder:
Nummer
5271 
oder:
Nummer
5272

oder:
Nummer
5273

oder:
Nummer
5274 
oder:
Nummer
5275
Gabengebet:

I.

„Nimm an, o Herr,

das Opfer des Lobes und der Versöhnung.

Löse uns aus aller Verstrickung in das Böse,

damit wir in freier Hingabe ganz dir gehören.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

erfülle die Verheißung deines Sohnes:
Sende uns deinen Geist,

damit er uns befähigt zu einem Leben,

das unserer Würde entspricht.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.
„Herr,

nimm die Gebete und Gaben deines Volkes an.

Berufe Männer und Frauen,

die bereit sind, alles zu verlassen 

um des Himmelreiches willen.

Befähige sie zum Dienst in der Kirche

und erhalte sie in der Liebe und Treue zu dir.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

Hochgebet für Messen für besondere Anliegen III. 

Jesus, unser Weg, 30-37

oder:
MB 438 
(„Präfation von den heiligen 



Jungfrauen und Ordensleuten“)
Präfation „Jesus, unser Weg“

(überarbeitet)
V 
Der Herr sei mit euch.
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen.

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

Wir danken dir, Vater, Herr des Himmels und der Erde,

und preisen dich durch unser(e)n Herrn Jesus Christus.


Durch ihn, dein Wort, hast du die Welt geschaffen 

und lenkst sie in deiner Weisheit.

Ihn, deinen menschgewordenen Sohn,

hast du uns zum Mittler gegeben.

Er hat deine Botschaft verkündet

und uns gerufen, ihm zu folgen.

Er hat uns erlöst durch sein Kreuz

und mit deinem Geist besiegelt.

Er ist der Weg, der uns zu dir führt,

er ist die Wahrheit, die uns frei macht;

er ist das Leben, das uns mit Freude erfüllt.


(- Durch ihn führst du deine Söhne und Töchter 



zusammen zu einer einzigen Familie. -)

Darum rühmen wir jetzt und in Ewigkeit dein Erbarmen

und singen mit den Chören der Engel 

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den heiligen Jungfrauen und Ordensleuten
(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich zu rühmen.

Inmitten der Kirche berufst du Menschen,


sich Christus zu weihen

und mit ganzer Hingabe das Himmelreich zu suchen.

In ihnen offenbarst du deinen Ratschluß, 

(13)  uns Menschen die ursprüngliche Heiligkeit 

neu zu schenken

(2)  und uns schon jetzt mit Freude 


an den Gütern der kommenden Welt zu erfüllen

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn preisen dich Himmel und Erde, 


Engel und Menschen 

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
ev. nach der Kommunion:


„In mir ist oft

Zerrissenheit und Angst,

Verwirrung und Unruhe,

Ratlosigkeit und Leere.
Ich möchte mich dir überlassen,

daß du mich erfüllst

mit Frieden und Weisheit,

mit Wahrheit und Zuversicht,

mit Klarheit und Freude.

Zieh ein in mir, Herr,

und sei mit mir

in allen Stunden

des Tages und der Nacht!
Zieh ein (in unsere Familie,)
in das Herz eines jeden

und sei mit uns!“

Schlußgebet:
„Herr,

erhöre unser Gebet für alle,

die du zu Dienern und Dienerinnen deiner Kirche 

erwählt hast.

Stärke sie durch das Brot des Lebens

und den Kelch des Heils,

damit sie (- wie auch wir -) 

treu deine Frohe Botschaft verkünden.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: Hochgebet für Messen für besondere Anliegen III. Jesus, unser Weg, 30-37 oder: MB 438f („Präfation von den heiligen Jungfrauen und Ordensleuten“)


� vgl. GL 488 (Nr. 495/7)


� vgl. Mt 9, 38; Lk 10, 2


� Lk 10, 9


� vgl. Lk 17, 21


� vgl. Mt 9, 13


� vgl. Mt 9, 38; Lk 10, 2


� vgl. Mt 28, 20


� vgl. Mt 9, 38; Lk 10, 2


� Joh 14, 6


� vgl. Mt 10, 39; 16, 25; Lk 9, 24; 17, 33; Joh 12, 25


� vgl. Mt 19, 29; Mk 10, 30


� vgl. Mt 28, 19


� vgl. Lk 10, 9. 11


� vgl. Joh 14, 7. 31


� Mt 28, 20


� vgl. Joh 1, 1-3. 14; KKK 65; 102; 151; 457-461


� vgl. Lk 10, 9. 11


� Mt 10, 7; vgl. Mt 3, 2; 4, 17


� vgl. Lk 17, 21


� vgl. Mt 6, 5-15; Lk 11, 1-4


� vgl. Mk 16, 15


� Mt 10, 7; vgl. Lk 10, 9


� vgl. Mt 10, 16; 28, 19f; Mk, 16, 15; Lk 10, 3; Joh 20, 21


� vgl. MB 1035


� vgl. MB 1030; MB 1035


� vgl. MB 1047


� vgl. MB 1047


� vgl. MB 307/6; MB 1035


� vgl. MB 307/7; MB 1047


� vgl. MB 307/8; MB 1035


� vgl. MB 308/11; MB 1047


� vgl. MB 309/14; MB 310/16; MB 1035


� vgl. MB 1034


� vgl. MB 733; MB 1035


� MB 1036


� vgl. MB 318/37; 1036


� vgl. MB 1036; MB 1039





� vgl. MB 1017; MB 1035


� vgl. MB 1017; MB 1035


� vgl. Am 5, 14-15. 21-24


� vgl. Am 5, 14-15. 21-24


� vgl. Mt 8, 28-34


� vgl. Mt 8, 28-33


� Am 5, 14


� MB 83


� vgl. MB 203


� vgl. MB 1035


� vgl. Hochgebet für Messen für besondere Anliegen III. Jesus, unser Weg, 30-32


� vgl. MB 438f


� Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 16


� vgl. MB 1035





